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Nachricht.

Bei der den 6/>? Christm. gehaltenen Versinumlung
der Gesellschaft landwirthschaftlicher Frennde in Bündten
haben zwei ihrer Mitglieder die fernere Besorgung des

Sammlers für das künftige Jahr übernommen. Freun-
den der Landwirthschaft/ welche Beiträge zu diesem Blatt
einsenden wollen, bleibt der Weg dazu dennoch offen;
sie können solche entweder einem der Mitglieder der Ge->

sellschaft, oder mir, zukommet! lassen.

Bei dieser Gelegenheit theile ich dem geneigten Leser

eine Stelle aus dem Gothaischen gemeinnützigen Wochen-
blatt von diesem Jahr mit. " Allein ein Zweifel
fällt mir, bei der gesuchten Gemeinnützigkeit ihres Jnsti-
tuts, bei. Der Landmann kauft kein Buch. Er liest

nicht. Wie sollen ihm die Lehren, die zu seinem besten

die vortreflichsten sind, bekannt werden? Erlauben Sie
mir, Ihnen zu sagen, was ich an meinem Orte thun
will. Ich will das Wochenblatt in die Schule geben;

die Kinder sollen es täglich lesen, und bis zu Ende der

Woche wieder lesen, so wie man in einigen Schulen die

Zeitungen auch liest. Denn ich glaube ohne dem, daß

auch Landkinder in der Schule mehr als die Bibel lesen

müssen. Dadurch wird die Jugend zum Lesen gewöhnt.

Sie behalten auch etwas auf die Zukonft. Sie erzälen es

ihren Eltern, und die Neugier wird diese reizen, daß sie

es auch lesen, und für sich nüzlich finden „ Ich
weiß nichts beizufügen, als daß ich Schulmeister wünsche,

die den Kindern das erklären können, was diese nicht

von selbst verstehen.

Der Verleger.


	Nachricht

